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Auf Grund der 3. verordnung zur Änderung der l. verordnung zur
Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 21. 4.197o - GV. N&i. s.299 -
können in den Bebauungsplänen auch Festsetzungen über die äußere
Gestartung baulicher Anlagen nach § 1oJ Abs. 1 Nr. 7., 2 und & der
Landesbauordnung aufgenommen vrerden. Die Ermächtigungsgrundlage
hierau bildet § 9 Abs. p des Bundesbaugesetzes vom 2J. 6. 796o

- BGB1. r s. 347 -, zuLetzt geändert durch das Gesetz vom zl*. s, 19GB

- BGBI. I S. 5a3 -.

Im Interesse einer geordneten stäCtebaulichen Entwicktung wird von
der Mögrichkeit, die äußere Gestaltung baulicher Anlagen durch
Text in den Bebauungsplänen festzusetzen, Gebrauch gemacht.

Da dieser Text gestalterische Festsetzungen gemäß § 9 BBauG und
§ ro3 Bauo NW zum rnhalt hat, sind die auf dem Bebauungsptra[ ent-
haltenen rechtsverbindlichen Festsetzungen gemäß s 9 aBauG aufzu-
heben und die übrigen textrichen '"'Festsetzunqrzu streichen.

Aufgestellt:
lJesel, den 27. Jurrj- 1971
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